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Das Amt der NÖ Landesregierung hat nach der Genehmigung für die Errichtung eines neuen Turnsaals mit 
vorläufig anerkannten Gesamtkosten von € 1.681.200,-- nun auch eine allfällige Generalsanierung des Schulalt-
bestandes in seiner Sitzung vom 25. Juni mit vorläufig angenommenen Kosten in Höhe von € 818.800,00 geneh-
migt. Dabei soll die Schulküche neu gestaltet, die Zentralgarderobe und der Physiksaal verlegt und erneuert wer-
den sowie alle bestehenden Sanitäranlagen generalsaniert und sämtliche Ver- und Entsorgungsleitungen (Strom, 
Wasser, Kanal, Technik, …) erneuert werden. Bei den bisher anerkannten Gesamtkosten sind folgende Kosten-
stellen noch nicht berücksichtigt, diese werden jedoch bei der Endabrechnung fördertechnisch zum Teil noch be-
rücksichtigt: energietechnische Maßnahmen, Einrichtung, Fassadengestaltung, Außengestaltung, …. Das Land 
NÖ unterstützt das Vorhaben finanziell vorrangig durch den Schul- und Kindergartenfond und die Abteilung 
Finanzen durch Gewährung von Zins- und Direktzuschüssen. Die Hauptlast in Form von langfristigen Darle-
hensrückzahlungen hat die Marktgemeinde selbst als auch die Mittelschulgemeinde Neustadtl an der Donau 
zu tragen. Das Bauvorhaben war und ist im Sinne der Erhaltung unserer Infrastruktur und unseres Schulstandortes 
alternativlos und wurde daher in allen Gremien bei allen Beschlüssen bisher einstimmig befürwortet. Nach Ab-
schluss der gesamten Baulichkeiten (Schulbeginn 2016) wird unsere NMS in neuem Glanz erstrahlen, zudem wer-
den im Untergeschoß geeignete Räumlichkeiten für unsere Musikschule adaptiert und somit der örtlichen Musik-
schule ein neues Zuhause bieten. 

Der Gemeinderat bzw. der Schulausschuss hat nach der Beauftragung der Erstgewerke (Gemeindeinformation 
Nr.: 3) nun folgende Firmen (Bestbieter nach erfolgter Ausschreibung) mit weiteren Leistungen beauftragt: 
 

 

Gewerk Firma: PLZ/ Ort Angebotssumme (excl. 
Ust) 

Turnsaalausstattung Fa. Pauzenberger, GmbH, 3350 Haag 349.973,20 

Malerarbeiten Fa. Renner e.U., 3361 Aschbach 50.308,50 

Schulküche 
 Elektrogeräte 

Fa. Mayr Schulmöbel GmbH, 4644 Scharnstein 
Fa. Elektro Göbl GmbH, 3323 Neustadtl/Donau 

36.901,10 
14.058,10 

Fliesenlegerarbeiten Fa. Fuchsberger GmbH, 3362 Amstetten/Mauer 79.556,39 

Schuleinrichtung Fa. Mayr Schulmöbel GmbH, 4644 Scharnstein 72.615,31 

Trockenbauarbeiten Fa. Willich TB GmbH, 4481 Asten 87.511,16 

Bodenlegerarbeiten Fa. Heim&Haus GmbH, 3300 Amstetten 27.519,16 

Bautischlerarbeiten Fa. Tischlerei Weichsenbaum, 3325 Ferschnitz 29.656,06 

Möbeltischlerarbeiten 
 Elektrogeräte 

Fa. Tischlerei Weichselbaum, 3325 Ferschnitz 
Fa. Elektro Göbl GmbH, 3323 Neustadtl/Donau 

100.233,08 
8.549,52 

 

Gleichenfeier 
mit den Vertre-
tern des Pla-
n u n g s b ü r o s 
Hackl, den Fir-
menmitarbeitern 
der einzelnen 
Gewerke sowie 
dem Lehrer- 
und Gemeinde-
team. 

Turnsaalneubau und Generalsanierung unserer Neuen NÖ Mittelschule 
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FF Nabegg - neues Mannschaftstransportfahrzeug 

Die Freiwillige Feuerwehr Nabegg hat ein neues Mann-
schaftstransportfahrzeug angeschafft und in Dienst gestellt. 
Der Ankauf erfolgte organisiert durch den Feuerwehrver-
band zentral bei der Bundesbeschaffungsagentur gemein-
sam mit der Gemeinde Neustadtl an der Donau. Zu den 
aufgestellten Eigenmitteln und den offiziellen Unterstüt-
zungen durch das Land NÖ und der Gemeinde war man auf 
der Suche nach weiteren Gönnern. Martin Günther, Versi-

cherungsvertreter bei der Niederösterreichischen 
hat für den Ankauf eine Zuwendung in Höhe von 
€ 1.000,- übergeben. 

V.l.:  OLM Johannes Pils, Verw. Andreas Preßl, BI And-
reas Furtner, HBI Karl Berger, Martin Günther und 
Bgm. Franz Kriener 

Dechant Berger bei der Segnung des Fahrzeuges 

Wasserversorgung - Schwimmbäder füllen 

Vor kurzem kam es kurzzeitig zu einem Engpass der Wasserversorgung in Neustadtl-Markt. Als Ursache dafür 
werden unangemeldete Poolfüllungen vermutet. Aus diesem Grund wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
Poolfüllungen nur nach Anmeldung bei der Gemeinde durchgeführt werden dürfen. Die ungewöhnlich hohe Was-
serentnahme führte dazu, dass die Reservoirs des Hochbehälters völlig entleert wurden. Die Leidtragenden dabei 
sind insbesonders die höher gelegenen Liegenschaften, welche als erste ohne Wasser ankommen und Luft in die 
Leitungssysteme bekommen. Auch Schäden an Elektrogeräten (Geschirrspüler, Waschmaschine,...) können die 
Folge sein. 
Deshalb erfolgt aus Rücksicht auf die Mitmenschen nochmals der Appell, dass Schwimmbadbefüllungen nur nach 
Rücksprache mit der Gemeinde durchgeführt werden dürfen! 

Die Primizfeier von Mag. 
Martin Hochedlinger am ers-
ten Juliwochenende wurde ein 
großartiges Fest für unsere 
Pfarre und Gemeinde.  Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Abordnungen, die zum Gelin-
gen ihren Beitrag geleistet 
haben: Kindergarten, Schulen, 
Jugend, Vereine, Feuerweh-
ren.  
Ein kirchliches Fest das der 
gesamten Neustadtler Bevöl-
kerung Orientierung und Zu-
sammenhalt gegeben hat. 
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Polizeiinspektion St. Georgen am Ybbsfelde 
Tel.Nr. 059133/3111 od. Notruf  133 

 
 
 

Frisieren von Motorfahrrädern (Mopeds) 
 
Bei oberflächlicher Betrachtung könnte man meinen, dass das Frisieren von Mopeds eine geringfügige Ver-
letzung verkehrsrechtlicher Bestimmungen darstellt. Im Anschluss wird näher gebracht, warum es sich dabei 
keineswegs um eine Geringfügigkeit handelt: 
Wer mit einem Moped erwischt wird, das schneller als 65 km/h fährt, muss mit einer Reihe erheblicher 
Konsequenzen rechnen: 
 
Ein frisiertes Moped mit über 65 km/h wird zu einem Motorrad; der Jugendliche ist somit ohne Führerschein 
unterwegs.  
weiteres wird die Manipulation, also die technische Veränderung am Moped, bestraft; 
bestraft wird auch das Überschreiten der Bauartgeschwindigkeit des Mopeds von 45 km/h; 
wird die Übertretung im Ortsgebiet begangen, so wird auch die Überschreitung der im Ortsgebiet zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h gesondert bestraft. 
 
Es muss also mit Strafen in einer Gesamthöhe von mehreren Hundert Euro gerechnet werden. 
Zudem kann es zu einer Führerscheinsperre kommen, wenn der Mopedfahrer kurz vor dem Autoführer-
schein steht, da seitens der Behörde die Verkehrszuverlässigkeit angezweifelt werden kann. Im Falle eines 
Unfalls können Regressforderungen gestellt werden. 
Zum Übertretungszeitpunkt selbst erfolgt seitens der Polizei vor Ort die Abnahme der Kennzeichentafel und 
des Zulassungsscheins, da durch die weitere Verwendung des Mofas die Verkehrssicherheit gefährdet wer-
den würde. Weiteres wird mit der polizeilichen Anzeige ein Antrag auf „besondere behördliche Überprüfung“ 
des Mopeds gestellt. Die Kosten für diese Überprüfung sind ebenfalls vom Zulassungsbesitzer zu tragen. 
Eine Bestrafung betrifft sowohl den Lenker als auch den Zulassungsbesitzer (bzgl. der Manipulationen am 
Moped), sofern es sich nicht um ein und dieselbe Person handelt. 
Darüber hinaus wird im Hinblick auf die persönliche Sicherheit dem Mopedlenker zu bedenken gegeben, 
dass, sollte bei exzessiver Geschwindigkeitsüberschreitung eine Vollbremsung erfor-derlich werden, dem 
Mofa einfach die Masse für einen entsprechend kurzen Bremsweg fehlt. Da können die Bremsen noch so 
gut funktionieren, das Mofa „hebt regelrecht ab“. 
 
Fälschen von Schülerausweisen 

 
Ein weiteres Thema ist das Fälschen von Schülerausweisen durch Jugendliche, um das Alterslimit zu umge-
hen und sich so Zutritt zu Veranstaltungen zu verschaffen, an alkoholische Getränke zu gelangen usw.  
Den wenigsten ist jedoch bewusst, dass es sich beim Fälschen von Schülerausweisen (Austausch des 
Lichtbildes, Manipulationen am Geburtsdatum uvm.) um keinen Lausbubenstreich, sondern um eine ge-
richtlich strafbare Handlung handelt - um ein sogenanntes Offizialdelikt, welches von Amts wegen zu ver-
folgen ist! Das heißt in der Praxis: Wird ein solches Delikt polizeibekannt (etwa durch polizeiliche Kontrolle, 
Anzeige durch Security etc.), so wird jedenfalls bei der Staatsanwaltschaft die Anzeige erstattet und es 
kommt zu einer gerichtlichen Anklage. 
Bei Schülerausweisen handelt es sich um eine „besonders geschützte Urkunde“ im Sinne des § 224 
(Fälschung besonders geschützter Urkunden) Strafgesetzbuch (StGB) und die erwähnten Fälschungshand-
lungen erfüllen das Tatbild dieses Delikts. Es erfolgt somit die polizeiliche Anzeige bzw. gerichtliche Anklage 
gemäß § 224 StGB.  
Die Strafandrohung lautet: Freiheitsstrafe bis zu 2 Jahre.  
Im Falle einer Verurteilung scheint diese im Strafregisterauszug (Leumundszeugnis) auf. Ein Leumunds-
zeugnis wird im Regelfall bei jeder Bewerbung um eine Arbeits-, Lehrstelle etc. vom Arbeitgeber/Lehrherren 
verlangt und man kann davon ausgehen, dass das Aufscheinen einer solchen Verurteilung eine erfolgreiche 
Arbeitssuche allgemein massiv erschwert bzw. in bestimmten Bereichen (öffentlicher Dienst etc.) unmöglich 
macht. Dies ist auf jeden Fall zu bedenken, sollte jemand auf die Idee kommen, eine Ausweisfälschung vor-
zunehmen. Es zahlt sich wirklich nicht aus! 
 

Der Inspektionskommandant: 
i.v. Jürgen Schuller, BI 
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Gratulationen 

Franz Grießenberger, Windpassing 10 
 80. Geburtstag 

Leopoldine Berger, Nabegg 9 
80. Geburtstag 

Margarete Brückner, Ötscherblick 5 
80. Geburtstag 

Maria Berger, Ötscherblick 7 
90. Geburtstag 

Anna und Johann Gebetsberger, Schaltberg 25 
Diamantene Hochzeit 

Thomas Käferböck , 
Schaltberg 27, Schlosser-
lehrling bei der Fa. Meisl, 
nimmt vom 11. - 16. Au-
gust 2015 an den Berufs-
w e l t m e i s t e r s c h a f t e n 
WorldSkills in Sao Paolo, 
Brasilien, im Fachbereich 
Schweißen, teil. Er er-
reichte bereits bei der Staatsmeisterschaft der Wirt-
schaftkammer Österreich den 1. Platz.  
Markus Aichinger, der 2012 in Belgien Europameis-
ter wurde,  trainiert und betreut Thomas bei der Fir-
ma Meisl und auch in Brasilien. 
Thomas, alles Gute für die Weltmeisterschaft, 
Neustadtl drückt dir die Daumen! 
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Wir suchen für unser junges Team eine(n) engagierte(n), genaue(n) und ver-
lässliche(n) Mitarbeiter/in für folgende abwechslungsreiche Arbeitsbereiche: 
- Verbundsicherheitsglas-Produktion (Bestückung VSG Ofen, Zusammen-
bau und Reinigung von Verbundgläsern) 
Glaszuschnitt (Zuschnittdaten im Rechner erfassen, Schneidtisch mittels 
Kran mit Glasplatten bestücken und Zuschnitt steuern, etikettieren ) 
 

Anforderungsprofil: 
         Handwerkliches Geschick 
         Sehr genaues und selbständiges Arbeiten 
         Leistungs‐ und Lernbereitschaft 
         Flexibilität 
         Teamfähigkeit 
         Positiver Charakter 
Berufserfahrung ist nicht zwingend erforderlich, jedoch von Vorteil. 

Stellungspflichtige empfangen Obstbaumpflanzaktion 
 
Der Geburtsjahrgang 1997 war zur Musterung berufen, nach ihrer Rück-
kehr in ihre Heimatgemeinde Neustadtl wurden sie offiziell empfangen 
und zu einem gemütlichen Beisammensein geladen. 

V.l.: Bgm. Franz 
Kriener, Gerhard 
Kranzl, Jakob 
Korn, Markus 
Weichinger, Rene 
R e i k e r s d o r f e r , 
Jürgen Aichinger, 
Jugendgemeinde-
r ä t in  Rena t e 
B r a u n s h o f e r , 
nicht am Bild: 
Alexander Ai-
chinger, Andreas 
Heiden, Marcel 
Reiter und Valen-
tin Tober 

Bei der heurigen Pflanzaktion kön-
nen alle Interessenten die Obstbäu-
me von einer Online-Plattform 
bestellen – es steht sozusagen ein 
Onlineshop zur Verfügung unter 
www.gockl.at/pflanzaktion.  
Bis zum 30. September 2015 kann 
man seinen gewünschten Baum in 
den virtuellen Warenkorb legen, 
damit zur Online-Kasse gehen und 
seine Bestellung abschicken. Be-
zahlt wird Ende Oktober, Anfang 
November dieses Jahres am jewei-
ligen Abholort, den man sich beim 
Bestellvorgang aussuchen kann.  
Eine Besonderheit gibt es wieder: 
Personen, die die vom Land Nie-
derösterreich auferlegten Förder-
kriterien erfüllen, bezahlen für ein 
gesamtes Baumset einen günstige-
ren Preis. Zu diesen Kriterien ge-
hören beispielsweise die Auspflan-
zung des Baumes auf landwirt-
schaftlich gewidmeten Flächen in 
Niederösterreich, die Erhaltungs-
pflicht des Baumes von mindes-
tens fünf Jahren und der Wohnort 
des Erwerbers aus einer Gemeinde 
mit weniger als 30.000 Einwoh-
nern. Genauere Informationen 
über diese Förderkriterien sind auf 
der Onlineplattform zu finden. 
Aber auch Personen, die diese För-
derkriterien nicht erfüllen, können 
aus dieser Pflanzaktion preisgüns-
tige und qualitativ hochwertige 
Bäume sowie das jeweilige Zube-
hör beziehen. Ein solches Baumset 
besteht aus einem Hochstamm-
Obstbaum, einem Pflock, Verbiss-
stammschutz, Baumanbinder und 
einem Frischhaltesack für die 
Wurzeln. Bei Apfelbäumen ist 
zusätzlich ein Wühlmausgitter im 
Paket.  
Es befindet sich auf der Online-
plattform auch eine Anleitung, 
über richtiges Pflanzen und Pfle-
gen der Obstbäume. Weiters wer-
den beim Abholort Informations-
blätter ausgeteilt.  
www.gockl.at 

Bezahlte Anzeige! 

Die regionalen Buslinien im Raum Amstetten haben aufgrund einer Neu-
vergabe mit der N-BUS GmbH ab 6. Juli einen neuen Betreiber bekom-
men. Neben dem Betreiberwechsel prägen künftig weiße Regionalbusse in 
einem einheitlichen Design das Erscheinungsbild der Öffis im Raum Ams-
tetten. 
Linie 600 Amstetten  – Viehdorf -  Kollmitzberg - Neustadtl 
 
Die Linie 600 von Amstetten Richtung Neustadtl wird an schulfreien Ta-
gen von MO bis FR mit einem Kurs um 11:25 Uhr ergänzt. 
 
Die aktuellen Fahrpläne sind auf www.vor.at/efa/linienfahrpläne  
verfügbar. 

Regionalbusverkehr 
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Das Abschlussfest für die Vorschulkinder führte 
uns am 23. Juni 2015 nach Petzenkirchen ins Hau-
biversum. 
Als Erstes durften wir in die Kinderbackstube, wo 
jedes Kind mit einer Schürze und einer Bäcker-
mütze ausgestattet wurde. Unter fachkundiger An-
leitung wurden verschiedene Weckerl geformt, 
bestreut (Mohn, Salz, Kürbiskerne,..) und geba-
cken. Anschließend sahen wir einen Film, der den 
Kindern einen Überblick  „Vom Korn zum Brot“ 
gab. Als der Film aus war wurde es ganz finster 
im Kino. Plötzlich ging vorne ein Vorhang auf 
und wir sahen einen tollen gold glitzernden Bo-
den. Hier begann auch die Führung bei der wir 
den Mitarbeitern der Firma Haubis bei ihrer Ar-
beit zuschauen konnten.  
Die Eltern hatten diesmal aufgrund des unbestän-
digen Wetters nicht im Garten des Kindergartens, 
sondern inzwischen im Pfarrsaal ein Buffet vorbe-
reitet und wir konnten dann ab 17 Uhr gemeinsam 
unser Abschlussfest mit den Eltern ausklingen 
lassen. Es war für unsere Vorschulkinder ein erlebnisreicher Tag.  
Die letzten Tage im Kindergarten sind schnell vergangen, das Kindergartenjahr ist zu Ende und so wünschen wir 
unseren Schulanfängern für den neuen Lebensabschnitt alles Gute.  
 
Für das neue Kindergartenjahr sind mit heutigem Stand 81 Kinder eingeschrieben. Es gibt auch personelle Verän-
derungen. Die Gruppe III wird nun von Anita Daxberger geleitet und von Annemarie Krahofer unterstützt. Eine 
Job-Sharing Gruppe, geführt von Monika Gruber und unserer neuen Kollegin Andrea Dorner, ist nun Gruppe IV. 
Veronika Pöggsteiner ist die Betreuerin. In Gruppe I und Gruppe II gibt es keine Veränderungen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst mit den uns verbleibenden Kindern und heißen schon jetzt unsere 
Neuankömmlinge herzlich Willkommen! 
 
Kindergartenbeginn: Montag, 7. September 2015 
 
Erholsame Ferien wünscht das Kindergartenteam! 

Kindergarten 



- 9 - 

 

 
12. Juni 2015- Schlussfest der Volksschule 
Im ansprechend dekorierten Turnsaal der Volksschule begrüßte OSR Elisabeth Gößweiner die zahlreich erschie-
nenen Gäste, darunter auch unsere 
Pflichtschulinspektorin Mag. Michae-
la Stanglauer und unser Herr Bürger-
meister Franz Kriener. 
Das Programm unseres Schlussfestes 
stand unter dem Motto „Tierisch gut“. 
Unter diesem begeisterten unsere 
Schülerinnen und Schüler durch Ge-
sang, Theater, Witz und Tanz. So 
manches Talent wurde sichtbar. Musi-
kalisch unterstützt wurden wir vom 
Direktor der Musikschule Mag. Jo-
hann Grabner. 
Mit einem tosenden Schlussapplaus 
wurde die gelungene Aufführung ge-
würdigt. 
Bei einem köstlichen Buffet, das die 
Eltern der Dritt-und Viertklassler vor-
bereitet hatten, klang der Abend gemütlich aus. 
Ein herzliches Dankeschön für die damit verbundene Mühe. 
 
30. Juni 2015 – Verabschiedung in den Ruhestand 
Im Rahmen einer Feierstunde wurde unsere Religionslehrerin Frau Schulrat Marianne Peham in der Aula der 
Volksschule in den Ruhestand verabschiedet. Diesen trat sie nach 40-jähriger ausgezeichneter Unterrichtsarbeit 
an. 
Schülerinnen, Schüler und alle Kolle-
ginnen überbrachten Segenswünsche 
und dankten ihr auf sehr persönliche 
Weise.   
Bürgermeister Franz Kriener und 
OSR Elisabeth Gößweiner würdigten 
ihren großartigen Einsatz im Dienste 
des Glaubens an den ihr anvertrauten 
Kindern. Die Elternvertreter, die Kol-
leginnen und Kollegen im Ruhestand 
und unsere Schulwartinnen wünsch-
ten ebenfalls alles Gute. 
Der Spruch des Hl. Augustinus: „Was 
du in anderen entzünden willst, muss 
in dir selber brennen,“ fasst das wert-
volle pädagogische Wirken von SR Marianne Peham zusammen. 
Der Dank seitens der Pfarre wurde im Rahmen des Schulschlussgottesdienstes überbracht.  
   
Weitere Beiträge und Fotos finden Sie auf unserer HOMEPAGE : www.vsneustadtl.at 
 

SCHULBEGINN 2015/16 
Die Direktion der VS gibt bekannt: 
Das Schuljahr 2015/16 beginnt für alle Volksschulkinder am 7. September 2015. 
Die Schülerinnen und Schüler der 2.- 4. Schulstufe, sowie die SchulanfängerInnen mit ihren Eltern versammeln 
sich um 7.30 Uhr in der Aula der Volksschule. Wir gehen gemeinsam zum Eröffnungsgottesdienst. 
Nach dem Kirchgang begeben sich alle Schulkinder (SchulanfängerInnen mit ihren Eltern) in die entsprechenden 
Klassen. Ende. Ca. 9.00 Uhr 
 
Einen schönen Sommer und gute Erholung wünschen OSR Elisabeth Gößweiner und das Lehrerinnenteam. 

Volksschule 
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Neue NÖ Mittelschule 

The Big Challenge 
Zum ersten Mal hatten die Schülerinnen und Schüler der NMS 
Neustadtl die Möglichkeit, auf freiwilliger Basis an „The Big 
Challenge“ teilzunehmen. Darunter versteht man einen öster-
reichweit und darüber hinaus international veranstalteten 
Wettbewerb in englischer Sprache. Unter der organisatori-
schen Leitung durch die Englischlehrerin Bernadette Riedl 
wurde am 12.05.2015 gleichzeitig in den verschiedenen Schul-
stufen die Testung durchgeführt. Die Verleihung schöner 
Sachpreise an alle Teilnehmer und die Ehrung der Schulstu-
fensieger fand am 18.06.2015 statt, wobei hervorzuheben ist, 
dass Nico Pils aus der 1a das prozentuell beste Ergebnis er-
reichte und somit Schulsieger wurde. 
 
3a bei den Wasser- und Energiejugendspielen in Wallsee  
Bei den Wasser- und Energiejugendspielen in Wallsee nahmen 
die Schülerinnen und Schüler der 3a am 02.06.2015 in Beglei-
tung ihres Klassenvorstands Alfred Pfalzer teil. Bei dem mehr-
stündigen Rundgang waren an verschiedenen Stationen prakti-
sche Aufgaben zum Themenkreis Wasser und Energie zu be-
wältigen und Fragen zu beantworten, die Jugendlichen erhiel-
ten aber auch so ganz nebenbei viele nützliche Informationen. 
Der dritte Platz in der Tageswertung war der Lohn der An-
strengung für die Klasse. 
 
Sommersportwoche der 2a in Abtenau 
Auch heuer ging es für die Schülerinnen und Schüler der 2a 
zur Sommersportwoche nach Abtenau im Salzburger Tennen-
gau. In der Zeit vom 08. bis zum 12.06.2015 konnte ein Ten-
nis- bzw. ein Reitkurs absolviert werden, daneben gab es aber 
auch wieder  zusätzliche sportliche Aktivitäten wie Sumorin-
gen und Klettern.  
Die Wanderung führte in die atemberaubende Kulisse der 
Lammeröfen. Organisiert und geleitet wurde diese sportliche 
Woche von Brigitte Brandstetter, Begleitpersonen waren die 
Klassenvorständin Melanie Fischer und Herr Thomas Hoanzl. 
 
Schwimmwoche der 1a und 1b in St. Pölten 
In der Woche vom 22. bis zum 26.06.2015 begaben sich Da-
niel Rötzer, Klassenvorstand der 1b und sportlicher Leiter, 
Ulrike Kamleitner, Klassenvorständin der 1a, und Alfred Pfal-
zer als Begleitperson mit den Kindern der beiden ersten Klas-
sen nach St. Pölten, wo auch heuer wieder die Schwimmwo-
che stattfand.  
Die Stationen bei der Anreise waren ein Besuch von Stift 
Melk, eine Wanderung auf die Ruine Dürnstein und eine Fahrt 
mit dem Schiff nach Spitz, von wo aus es mit dem Bus weiter 
in das NÖ Landessportzentrum ging. 
Leider machte das kühle Wetter nur den Besuch des Hallenba-
des möglich, aber auch so konnten alle sportlichen Ziele er-
reicht werden und das Rahmenprogramm – Klettern, ein Par-
cours in der Turnhalle mit Sprung in die „Schnitzelgrube“, ein 
geführter Stadtrundgang und ein Besuch im Landesmuseum – 
war ohnehin vom Feinsten.  
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    Neue NÖ Mittelschule  

Erste-Hilfe-Kurs der 4a  
Zum ersten Mal gab es heuer an der NMS Neustadtl 
einen Erste-Hilfe-Kurs für Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse. Dieser fand am Ende der vorletzten  und 
am Beginn der letzten Schulwoche statt und wurde 
möglich, da die Jugendrotkreuzreferentin Bernadette 
Riedl auch Inhaberin des Lehrscheins ist. In 16 Unter-
richtseinheiten vermittelte sie Theorie und Praxis der 
Ersten Hilfe und die Jugendlichen arbeiteten mit gro-
ßer Begeisterung mit. Nach Ablegung der Prüfung gab 
es für alle den Erste-Hilfe-Ausweis – ein begehrtes 
Dokument, dessen Besitz Voraussetzung zur Erlan-
gung des Führerscheins ist. 
 
Fußballspiele in der letzten Schulwoche  
Das Wetter war am 30.06.2015 prachtvoll, aber noch nicht 
zu heiß – ideale Voraussetzungen also für die Abhaltung der 
schon traditionellen Fußballspiele vor Schulschluss auf dem 
neuen Sportplatz. 
Der große Einsatz aller Beteiligten erfreute dabei die Zu-
schauer ebenso wie die vielen packenden Zweikämpfe. Hö-
hepunkt der Veranstaltung war das Spiel der Burschen der 3. 
gegen die 4. Klasse, das letztere, in deren Reihen sich etliche 
Vereinsspieler befanden, überlegen gewannen.  
 
Verabschiedung der 4a   
Nach 44 Schulwochen endete das Schuljahr 2014/15 am 
03.07.2015. Nach der Schulmesse und der Zeugnisverteilung hieß 
es für die Mädchen und Burschen der 4a, sich voneinander, von 
ihrer Klassenvorständin Andrea Weinberger, von ihren Lehrkräf-
ten, aber auch von einem Lebensabschnitt zu verabschieden. 
Die Marktgemeinde Neustadtl/D. hatte der Tradition entsprechend 
zum Würstelessen ins Gasthaus Kürner geladen, in dessen Rahmen 
die Direktorin Hermine Pfalzer und Bürgermeister Franz Kriener 
die Ehrung der Schülerinnen und Schüler mit ausgezeichneten und 
guten Erfolgen gemeinsam vornahmen. 

 

 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, geschätzte Eltern! 
 

Das Schuljahr 2015/16 beginnt am Montag, 07.09.2015.  
Zusammenkunft vor der NMS Neustadtl: 07.30 Uhr.  

Eröffnungsgottesdienst um 07.45 Uhr,  
danach kurze Besprechung in der Aula, Ende ca. 09.00 Uhr. 

Schöne und erholsame Ferien  
wünschen dir und deinen Eltern                   

DNMS Hermine Pfalzer &  
das Lehrerteam 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Ferien  
und einen angenehmen Urlaub! 

 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen nach der Sommerpause, 

Ihr Büchereiteam 

Öffnungszeiten:    Sonntag von 09.00 - 11.00 Uhr  
                        Mittwoch von 16.30 - 18.30 Uhr  
Erster Ausleihtag nach der Sommerpause: Sonntag, 30. August 2015 
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Bereits zum 25. Mal wurde heuer das traditi-
onelle Fußballhobbyturnier des FCU 
Neustadtl ausgetragen. Im großen Finale um 
Platz 1 konnten sich die „Blaubären“ aus Na-
begg gegen die „Riverbeats Crew“ aus Dim-
bach durchsetzen. Um Platz 3 matchten sich 
die Teams „Eine große Familie“ und „Alle 
Teams“. Großer Dank gilt dem Organisator 
Philipp Kamleitner, den Schiedsrichtern Adi 
Leimhofer und Gerhard Greigeritsch sowie 
allen freiwilligen Helfern. 

Am 28. Juni 2015 fand die traditionelle Gemeindeolympi-
ade auf der Sport– und Freizeitanlage statt. Dank gilt allen 
freiwilligen Helfern, aber besonders Christine Gobi für 
die Organisation in altbewährter Form und Leidenschaft. 
Auf Grund ihres Engagements konnte wieder jedes teil-
nehmende Team mit vielen tollen Preisen beschenkt wer-
den. 
1. Berglöwen Kollmitzberg, 2. Schiclub Neustadtl  
3. Pöggi United 

 
Die U15 des FCU Neustadtl sowie ihre Trainer Adi 
Leimhofer und Josef Weinstabl freuen sich über 
neue Dressen. Der Verein bedankt sich bei der Fir-
ma Drascher, vertreten durch Leopold Pils sowie bei 
der IG „A faire Milch“, vertreten durch Wolfgang 
Lienbacher und Herrn Üblacker für die neue Aus-
stattung. 
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Bäckerkreuz: 
Als im Jahre 1832 das Bäckerkreuz an die Pfarrhofplanke (der Pfarrgrund war damals 
mit einer Planke umgeben) umgeben wurde, fand man im Fuß des Kreuzes eine klei-
ne kupferne Tafel mit der Inschrift „Mathias Fasching, Richter in Neustadtl, 24. Mai 
1680“. Dadurch erfahren wir etwas über den niedrigen Gerichtsstand in unserem Ort. 
Der Richter nahm auch Aufgaben wahr, die heute dem Bürgermeister zukommen. 
Kugel und Kreuz der Säule waren schon in sehr schlechtem Zustand, Als Ersatz setz-
te man damals eine neue Kugel, jedoch ohne Kreuz auf den Pfeiler. Die Proportion 
Pfeiler - Kugel stimmte jedoch nicht überein. 
Auf Initiative des Fremdenverkehrsvereines wurde eine in der Größe dazupassende 

Granitkugel aufgesetzt. Schmiedemeister 
Hans Schmutz restaurierte  kostenlos da-
zu ein altes Kreuz (Kleeblattkreuz) und 
montierte dieses auf die Kugel. Der stei-
nerne Pfeiler wurde von den Mitarbei-
tern des Gemeindebauhofes gereinigt 
und präsentierte sich rechtzeitig vor der Primiz von Mag. Martin Ho-
chedlinger in gepflegtem Zustand. 
Das Bäckerkreuz ist Treffpunkt für die 
Pfarrgemeinde bei der Palmweihe und 
bei der Erstkommunion. Auch die Feuer-
wehren versammeln sich vor dem ehema-
ligen Gasthaus Bühringer und marschie-
ren unter den Klängen der Musikkapelle 
hinauf in die Kirche zur Florianimesse. 

Kirchenplatz: 
Nach dem Fällen der 5 Kastanienbäume 
und Linden auf dem Kirchenplatz gestal-
tete die Pfarre den öffentlichen Raum um 
die Kirche neu. Im wesentlichen wurden 3 junge Bäume gepflanzt 
und die Kirchenleiten gestaltet. Die Kosten für die für die Begrünung 
der Kirchenleiten notwendigen Pflanzen hat der Fremdenverkehrs-

verein übernommen, wie übrigens 
schon seit 18 Jahren der Verein die Blu-
m e n  a u f  d e m  K i r c h e n p l a t z 
(Baumscheiben), auf der Kirchenleiten, 
beim Pranger, nicht jedoch beim Krie-
gerdenkmal, besorgt hat.  
Weiters wurden Bankerl unter der 
schattenspendenden großen Birke bei 
der Friedhofskapelle und am Wander-
weg über den Prommerkogel teilweise 
erneuert. 
 
Mitgliedsbeitrag: 
Der Fremdenverkehrsverein ladet alle 
an einer naturnahen und lebenswerten 
Gestaltung unserer Gemeinde Interes-
sierten ein den Verein durch Zahlung ei-
nes Förderungs– oder Mitgliedsbeitrag 
in  Höhe von zumindest € 8,- in seinen 
Aktivitäten zu unterstützen. Bedienen 
Sie sich bitte des beiliegenden Zahl-
scheines. 

Hans Freudenberger 

Fremdenverkehrsverein 

Die Weinwallfahrer aus Neustadt am Kulm  werden am Samstag, 
dem 25. Juli 2015 um 19.30 Uhr die Vorabendmesse am Nadlin-
gerhof musikalisch umrahmen. 
Anschließend spielen sie zum Jakobi-Dämmerschoppen auf. 
Sonntag, ab 14 Uhr „Bunter Nachmittag“ mit den Weinwallfah-
rern  am Nadlingerhof. 

 

Die Weinwallfahrer und der Nadlingerhof  
freuen sich auf ihren Besuch! 
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Gesunde und familienfreundliche Gemeinde 

Bezahlte Anzeige! 

Die Spielgruppe Zwergenland führte 
zu Beginn der Sommerferien eine 
Buggy Wanderung durch.  
Im Herbst sind wieder alle Eltern mit 
Babys und Kleinkindern (vor dem 
Kindergartenbeginn) zu Spiel und 
Spaß eingeladen. 
 

Ab Montag, 14. September und 
Dienstag, 15. September, Gemeinde-
zentrum, 9 - 11 Uhr - Kleinkinder ab 
9. Monat 
 

Ab Mittwoch, 16. September,  
9 - 10.30 Uhr , Babytreff (bis 8 M.) 
 Auskünfte: Vbgm. Edith Weichinger, 
Tel. 0664 73721237 

Mobilisieren, Kräftigen, Dehnen mit Wirbelsäulengymnastik 
Mag. Silvia Gatterbauer, Wirbelsäulen– u. Pilatestrainerin 
 

Zeit:   ab Donnerstag, 24. September 2015, 19 Uhr  
Ort:   Turnsaal der Volksschule 
Kosten:  8 Einheiten € 28,- 
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Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Telefon 

25./26. Juli Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

1./2. August MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

8./9. August Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

15./16. August Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

22./23. August Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

29./30. August Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

5./6. September MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

12./13. September Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

19./20. September Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM 

ÖFFNUNGSZEITEN:  
 

15 - 18 Uhr 
 

Freitag  
 24. Juli 

7. August 
  21. August  

4. September  
 

 
MÜLLABFUHR-

TERMINE 
 

 Mekam:  28. Juli  
     11. August 
     25. August 
 

 Restmüll:  11. August 
 

 Papier:   18. August 

Urlaub des Gemeindearztes MR Dr. Karl Freynhofer: 24. - 28. August 2015 
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